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Liebe Mitglieder, liebe Leser und Freunde

Nachdem ich mir den Kopf zerbrochen habe, was wir für dieses Heft als Titelbild nehmen können und sich 
keine zündende Idee einstellen wollte, habe ich mich für eine christlich, zeitgemäße Kollage entschieden 
und meine Phantasie spielen lassen. Das Bild mit den Händen ist tatsächlich ein Bild, das meine Tochter 
als Jugendliche bei einer Fotosession mit Freundinnen geschossen hat. Sie selbst hat dieses Foto schon 
längst vergessen, doch mir bedeutet es viel und ich verwende es immer wieder. Zudem hatte ich mehrfach 
Erlebnisse mit Tauben, sogar mit weißen. So sende ich einfach ohne große Erklärung die Stimmung des 
Heiligen  Geistes und des Friedens an Sie und Euch weiter und hoffe, es setzt das Prinzip des "Weitergebens" 
oder der "Verbreitung" ein.
Natürlich wünschen wir allen Menschen in Konflikt- und Kriegsgebieten, dass der ersehnte Frieden sich 
nun endlich einstellen möge!
Pfingsten ist ebenso das Prinzip Hoffnung, worüber unser Heimatpfarrer Hans-Gerhard Koch im 
Monatsspruch Mai die Andacht verfasst hat. Hier danke ich auch nochmal besonders, denn bei meiner 
Anfrage stand er kurz vor einer längeren Fahrradtour und hat die Andacht in kürzester Zeit für uns verfasst.
Weiterhin können wir freudig verkünden, dass unser Thementag Galizien erfolgreich war und eine 
angenehme Stimmung herrschte. Allen Beteiligten sei dafür gedankt! Ab Seite 4 und auf der Rückseite 
können Sie sich selbst davon  überzeugen. Nach einjähriger Planung können wir uns nun anderen 
Aufgaben widmen, wie z.B. die Durchführung einer Mitgliederversammlung  per Zoom- Workplace, die 
auch die diesjährigen Wahlen beinhaltet. Diese wird am 10. Oktober stattfinden.
Zuvor wird noch im September ein Regionaltreffen in Schönhausen-Damm und das obligatorische 
Galiziertreffen in Kütten, was bis vor einigen Jahren von Werner Kraus, und nun von Frau Wiese organisiert 
wird.
Nun treten wir langsam in die Sommermonate ein und freuen uns hoffnungsvoll auf die ansteigende 
Wärme und besser gelaunte Menschen, sind vielleicht in Erwartung, dass uns dies dabei hilft, die Welt ein 
wenig friedlicher zu machen. Damit kann jeder vor seiner eigenen Haustüre beginnen. 
Möge Gott uns dabei unterstützen!

Bettina Tietze für die 3-fach-Redaktion mit Christofer Zöckler und Dieter Schäfer
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